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Andreas Steier im Bundestag – herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Unser 1. Beigeordneter 

Andreas Steier ist am Ziel 

und vertritt den Wahlkreis 

Trier nunmehr im neuen 

Deutschen Bundestag. 

Er hat es geschafft, welch 

ein großer persönlicher 

Erfolg für ihn! 

Viel Erfolg in Berlin, lieber 

Andreas! 

 

 

Andreas Steier hat mit seinem tollen Engagement und einer mächtigen Energieleistung in den 

letzten Monaten den Wahlkreis 203 Trier trotz fast übermächtiger Konkurrenz gewonnen, und 

das als Neuling. Beim Wahlkampf hat er auch stets seine Heimatgemeinde Pellingen sehr 

positiv dargestellt und uns auch überregional bekannt gemacht. Dafür gilt es, ihm zu danken. 

Als einer der 1. Gratulanten überbrachte unser Ortsbürgermeister ihm die besten Wünsche für 

seine zukünftige Arbeit in Berlin. Einem mächtigen Rückhalt in seinem Dorf kann er sich auch 

zukünftig gewiss sein und wir freuen uns mit ihm. Und eines dürfte auch sicher sein: Andreas 

Steier weiß auch immer, wo er herkommt.                                          (Quelle Bild: Trierischer Volksfreund) 

 

Nette Geste am Wahlsonntag 

 

 

Am Wahlsonntag überraschte unser 

Bundestags - Wahlausschuss die 
Vertreter der Interessengemeinschaft 

Pellinger Weihnachtsmarkt (IGPWM), 

Aloys Annen und Harald Willems 

(zugleich 2. Beigeordneter), mit einer 

Spende für die Anmietung einer 

weihnachtlichen Holzhütte. 

 

 

(Unser Foto zeigt einen Teil des Wahlausschusses bei der Spendenübergabe.) 

 

Auch in der Vergangenheit, quasi als guter Brauch, haben die Gemeinderatsmitglieder ihre 

erhaltenen Erfrischungsgelder anlässlich der Wahlen an die Dorfgemeinschaft weitergegeben. 

Auch unser Ortsbürgermeister schloss sich dieser schönen Geste an und spendete eine weitere 

Holzhüttenmiete (siehe auch separater Artikel zum Weihnachtsmarkt in dieser Ausgabe). 

Wir haben auch eine 

Website! 

Besuchen Sie uns 

unter: 

www.pellingen.de 
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Bundestagswahl 2017 – so wählte die Ortsgemeinde Pellingen 

873 Wahlberechtigte, davon 213 Briefwähler und 551 Urnenwähler, Wahlbeteiligung: ca. 87,5 % 2017.  

Zum Vergleich: Bei der Bundestagswahl 2013 waren es 804 Wahlberechtigte und ca. 81,4 % Wahlbeteiligung. 

 

Partei Erststimme 2017 Erststimme 2013 Zweitstimme 2017 Zweitstimme 2013 
 Wähler Prozent Wähler Prozent Wähler Prozent Wähler Prozent 
CDU 384 71,5 329 64,8 280 52,2 296 58,5 
SPD   74 13,8 112 22,0 105 19,6 102 20,2 
Grüne   13  2,4   15   5,1   32   6,0   20   4,0 
FDP    9  1,7     8   9,6   44   8,2   25   4,9 
Die Linke  19  3,5   19   3,7   25   4,7   21   4,2 
AFD  30  5,6 -- --   41   7,6   17   3,3 
Sonst.   8 --   25 --    9 --    5,8 
Ungültig 14 --  14 --  15 -- 16 -- 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

(Quelle: www.wahlen.rlp.de) 
 

Kleine Anekdote zum Schmunzeln: Na sowas! 
Anfang September wurde durch SWR3 im Radio ein schöner Beitrag zur 100 %-Wahlbeteiligung bei der Bundestagswahl 

2013 in Pellingen gesendet. Pellingen hätte damit Vorbildcharakter für die gesamte Bundesrepublik. U. a. wurden vor Ort 

auch einige Mitbürger interviewt und nach ihrer Meinung gefragt. Da der Radiobeitrag offensichtlich so gut ankam, wollte 

man in der Folge auch einen Fernsehbeitrag von unserer Gemeinde in SWR3 senden. Dazu kam es aber dann doch nicht, 

da der Ortsbürgermeister die SWR-Redaktion auf eine fehlerhafte Recherche hinwies. Richtigerweise hatten wir in der 

Ortsgemeinde damals rund 81 % Wahlbeteiligung. Der Ortsbürgermeister erhielt dazu nachfolgende Stellungnahme: 

„Lieber Herr Hoffmann, 

 

vielen Dank für Ihren Hinweis. Tatsächlich habe ich mich auf Zahlen des Landeswahlleiters verlassen. Ich hatte mir die 

Wahlergebnisse für ganz Rheinland-Pfalz schicken lassen und für Pellingen sind dort besagte 654 Wahlberechtigte 

angegeben. Laut Ihrer Mail hatten exakt so viele Menschen ihre Stimme abgegeben. Ich frage bei den Statistikern noch 

mal nach, ob die da zwei Werte verwechselt haben. Unabhängig davon hatten wir sehr viel Freude in Ihrem Ort. Sehr nette 

Menschen, die gerne in Pellingen wohnen und vor allem das Gemeinschaftsgefühl schätzen. Uns ging es vor allem darum, 

Menschen im Sendegebiet zum Wählen zu animieren - egal ob 100 % oder 85 %, Ihr Ort ist auch so ein tolles Beispiel für 

demokratische Teilhabe. 

 

Viele Grüße (jetzt wieder aus Baden-Baden), Jens Grotegut (HA SWR3 Redaktion)“ 
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 

In seiner Sitzung am 05.07.2017 brachte der Gemeinderat zunächst den Urgesteinen der FFW Pellingen Walter Michels, 

Kapellenstraße, und Winfried Müller den Respekt für ihr jahrzehntelanges Engagement in der heimischen Feuerwehr zum 

Ausdruck. Beide hatten vor einigen Wochen vom Landrat das Goldene Feuerwehr-Ehrenzeichen für 45 Jahre aktiven 

Dienst verliehen bekommen. Ortsbürgermeister Horst Hoffmann würdigte ihre Leistungen für die Allgemeinheit, was 

heute leider alles nicht mehr so selbstverständlich ist. Dabei ist gerade die Feuerwehr ein unverzichtbarer Bestandteil 

einer jeden Gemeinde und verdient die rückhaltlose Unterstützung durch die Dorfgemeinschaft. Beide erhielten ein 

kleines Weinpräsent als kleine Wertschätzung.  

Unter TOP 1 trug Werner Jakobs, als ältestes Ratsmitglied, das Ergebnis des Jahresabschlusses 2016 der Ortsgemeinde 

vor. Hiernach ist ein Jahresfehlbetrag von 45.683,98 Euro zu verzeichnen. Es wurde durch den 

Rechnungsprüfungsausschuss keine Beanstandung festgestellt, so dass dem Ortsbürgermeister, den beiden 

Beigeordneten und der Verwaltung einstimmig Entlastung erteilt wurde. 

Im Anschluss vergab der Rat diverse Aufträge an die mindestbietenden Firmen. Bereich Kita Antoniuszwerge: 

Spielgerätelandschaft für 11.321,66 Euro, ein Tipi für 3.451,00 Euro sowie sicherheitstechnischen Maßnahmen an den 

Eingangstüren der Kindertagestätte. Alle Maßnahmen werden durch den Kreis mit 40 % bezuschusst. Für den Bauhof 

wurde ein neuer Rasenmulcher für 1.582,70 Euro bei der Fa. Henscheid, Gewerbegebiet Pellingen, beschafft.  

Unter Berichte teilte der Vorsitzende mit, dass die Kreisverwaltung insgesamt 5.800,00 Euro an Personal- und Sachkosten 

für die Sprachförderung in der Kita übernimmt.  

Danach wurde nochmals sehr intensiv über den Windpark Pellingen im Rat diskutiert. Mit Bedauern und Verärgerung 

muss der Rat die neuen Genehmigungsparameter und Abstandsflächen zur Kenntnis nehmen. Hierdurch entgehen den 

vielen Anrainern aber auch der Gemeinde nicht unerhebliche Pachteinnahmen. Diese Misere teilt unsere Gemeinde mit 

vielen anderen Kommunen, die noch weit mehr davon betroffen sind. Aktuell laufen eine erneute Offenlage des 

Flächennutzungsplans (FNP) bei der VG Konz und weitere naturschutzrechtliche Untersuchungen durch die 

Projektentwickler. Erst danach wird man sehen, so der Ortsbürgermeister, inwieweit überhaupt noch eine Realisierung 

von Windkraftanlagen (WKA) auf unserer Gemarkung möglich ist.  

Aus dem Dorfleben 

Terminankündigung: 8. Pellinger Weihnachtsmarkt (02.12. + 03.12.2017) 

Unsere Ortsgemeinde und die Interessengemeinschaft Pellinger Weihnachtsmarkt (IGPWM) veranstalten am ersten 
Adventswochenende (02.12.2017 und 03.12.2017) gemeinsam den 8. Pellinger Weihnachtsmarkt auf dem Schulhof der 

St. Antonius-Grundschule Pellingen. 

 

Wir alle können mit Stolz behaupten, dass die letztjährige Auflage ein großer Erfolg für alle Beteiligten war. Wir hoffen 

selbstverständlich auf eine Wiederholung dieses Erfolges. Allerdings kann dies nur gelingen, wenn Sie uns als Besucher, 

als Standbetreiber oder als tatkräftiger Helfer erneut unterstützen. Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre Mithilfe! 

 

An dieser Stelle möchten wir uns aber auch bei allen, die den Weihnachtsmarkt 2016 unterstützt haben, ganz herzlich 

bedanken. Vielen Dank!  

 
Lesen Sie weiter auf S. 4… 
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In den vergangenen Tagen wurden bereits die letztjährigen Standbetreiber, alle Interessenten sowie alle Vereine und 

Firmen über den Ablauf und die Verkaufsmöglichkeiten mittels Informations- und Anmeldeflyer informiert.  

Sofern hier noch ein weiteres Interesse für einen Verkaufsstand besteht, dann rufen Sie uns einfach an oder schreiben Sie 

uns eine E-Mail.  
Ansprechpartner der IGPWM: Stefan Premm, Telefon 06588/988241, E-Mail: igpwm@gmx.de 

 

Bitte diesen Termin schon mal im Kalender vormerken! Aber zur Sicherheit verteilen wir für alle Ortseinwohner von 

Pellingen frühzeitig noch einen Handzettel mit dem Programmablauf zum 8. Weihnachtsmarkt in Pellingen. 

 

  

Wir freuen uns über Ihre Anfrage und Ihr Interesse. Vielen Dank! 
 

Ihre Ortsgemeinde Pellingen 

und 

die Interessengemeinschaft Pellinger Weihnachtsmarkt 

Vereinsnachrichten 

Jugendfeuerwehr Pellingen feiert 15-jähriges Bestehen 

Jugendfeuerwehr Oberbillig gewinnt den Wanderpokal beim 10-Kampf  

der Jugendfeuerwehren der Verbandsgemeinde Konz. 

Im Rahmen eines zweitägigen Festes feierte die Jugendfeuerwehr ihr 15-jähriges Bestehen rund um das Feuerwehrhaus. 

Bereits am Samstagabend kamen einige Feuerwehren, um mit der Jugendfeuerwehr zu feiern. Bei eher schlechtem 

Wetter konnte Wehrführer Dieter Schellen die anwesenden Gäste und Feuerwehren begrüßen, die an diesem Abend 

durch Live-Musik von Joe Dussa unterhalten wurden. 

                       Lesen Sie weiter auf S. 5… 
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Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Jugendfeuerwehren der VG Konz.  

Zehn Jugendfeuerwehren waren angetreten, um die einzelnen Disziplinen des 10-Kampfes zu durchlaufen. Hier galt es, 

einen Wanderpokal zu gewinnen. Nicht nur Feuerwehrbelange, sondern auch Disziplinen, in denen kein Feuerwehrwissen 

verlangt wurde, mussten absolviert werden. Am Ende stand die Jugendfeuerwehr Oberbillig als Sieger fest. In der Zeit, 

während die Jugendfeuerwehren gegen die Stoppuhren kämpften, wurden die anwesenden Gäste und Feuerwehren bei 

schönstem Wetter durch einen Vortrag der KITA “Antoniuszwerge” Pellingen unterhalten (siehe Bild). Dieser Vortrag 

wurde speziell für das Jubiläum der Jugendfeuerwehr einstudiert und von den begeisterten Zuschauern mit viel Applaus 

honoriert. Für die anderen Kids stand den ganzen Tag eine Hüpfburg in Form eines Feuerwehrautos bereit.  

Die Feuerwehr Pellingen und die Jugendfeuerwehr bedanken sich bei allen Helfern,  

Gästen und Spendern für das gute Gelingen des Jubiläums. 

(Text: Dieter Schelle., Bilder: Horst Hoffmann und Florian Blaes) 
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Zeltlagerjugend Pellingen: erstmals in Saarburg 

 

Zeltlagerjugend Pellingen e.V. en e.V. 
 

Für die Zeltlagerjugend Pellingen e.V. und die Teilnehmer ihres Zeltlagers ging es in diesem Jahr zum ersten Mal nach 

Saarburg.  

Sie verbrachten die erste Sommerferienwoche in freier Natur auf dem Jugendzeltplatz Kammerforst. Ohne Smartphone, 

Fernseher und Co. wurde den Kindern zwischen acht und 15 Jahren eine unterhaltsame Woche geboten. Der erste Tag 

war noch etwas verregnet und so musste der Wortgottesdienst mit Gemeindereferentin Elisabeth Weiß im 

Aufenthaltszelt stattfinden.  

Sonntags ging es auf Erkundungstour durch Saarburg. Nach einer Schifffahrt auf der Saar fuhren die Kinder zusammen mit 

den Betreuern in der Seilbahn zum Warsberg, wo es nach einer kleinen Stärkung auf in Richtung Greifvogelpark ging. Bei 

strahlendem Sonnenschein hieß es dann am Dienstag „auf zur großen Geländerally“. Mit Orientierungsvermögen und 

Zusammenhalt gelang es allen elf Gruppen, den Weg durch Wald und Wiesen bis nach Vierherrenborn zu finden. 

Natürlich durften während der Woche bei sommerlichem Wetter eine große Wasserschlacht und zwei 

Schwimmbadbesuche nicht fehlen.  

Am letzten Abend organisierten alle gemeinsam die wohl erste Kappensitzung im Juli. Hierzu nahmen nach dem 

Abendessen alle Kinder und Betreuer vor der Bühne Platz und wurden vom kurzfristig inthronisierten Dreigestirn „die 

Jungfreulichkeit Rüdigunde, Prinz Det der 1. von Lochnes und Bauer Philippus“ alias Rüdiger Mich, Detlef Loch und Phillip 

Stüber in Empfang genommen. Alle Zelte organisierten kleine Sketche, Songs oder Büttenreden und sorgten so für einen 

kurzweiligen und rundum gelungenen Abend.  

(Text und Bild: Nina Ludes)  

 
(Die Kinder und Betreuer der Zeltlagerjugend Pellingen e.V.) 
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Vorstellungen von Personen aus dem Dorf 

Wir stellen in dieser Ausgabe Frau Kristina Müller-Freischmidt (MF) vor, die neue Schulleiterin der Grundschule Pellingen. 

Aufgewachsen in Kernscheid, wohnt sie heute mit ihrem Mann, ihrem Sohn (17) und ihren beiden Pflegekindern (1 und 6 

Jahre) nicht weit vom Schulstandort Pellingen in Gutweiler. 

Nach dem Examen in Grundschulpädagogik, Sport, kath. Religion und Französisch hat Frau Müller-Freischmidt an 

verschiedenen Schulen in der Stadt Trier gearbeitet. Von 2008 bis 2013 war sie im Auftrag des Verteidigungsministeriums 

in Brunssum (Niederlande) an einer internationalen Schule im Auslandsschuldienst tätig und betreute dort in der 

erweiterten Schulleitung die Grundschule der deutschen Abteilung. 

In den vergangenen beiden Schuljahren leitete sie die Grundschule Hentern-Lampaden. Leider ist diese Schule durch ein 

kommunalpolitisches Gezerre zum Ende des vergangenen Schuljahres ohne Not geschlossen worden. 

Somit hat Frau Müller-Freischmidt gern einer Versetzung als Schulleiterin zur Grundschule St. Antonius in Pellingen 

zugestimmt, entsprach diese doch voll und ganz ihrem Wunsch nach einer Tätigkeit, was die Schülerzahl und die 

Elternschaft angeht, in einer überschaubaren „Schule auf dem Lande“ in einer aktiven Dorfgemeinschaft; denn sicherlich 

lässt sich dadurch vieles unkompliziert und leichter regeln und der persönliche Kontakt zu den Kindern und Eltern 

intensiver pflegen. Die gute Zusammenarbeit mit der benachbarten Kita „Antoniuszwerge“ wird selbstverständlich 

fortgesetzt, damit wir alle froh auf das Ende einer Kindheit und Schulzeit schauen können. 

Frau Müller-Freischmidt sagt, dass sie zu Beginn ihrer Tätigkeit in Pellingen sehr freundlich und zugleich natürlich 

erwartungsvoll von Eltern und ihren netten und engagierten Kolleginnen sowie einem männlichen Kollegen – eine 

seltene, wenngleich auch sehr wünschenswerte Vervollständigung eines Grundschulkollegiums – empfangen wurde. 

Die unter anderem durch ein neues Baugebiet erfreulicherweise gestiegene Schülerzahl hat zu einem Anbau eines neuen 

Klassenraumes, eines kleinen Gruppenraumes und weiterer sanitärer Anlagen geführt. Umbauarbeiten im Schulhaus sind 

nun voll im Gange. Die Kinder freuen sich bereits darauf, bald in ein neues Klassenzimmer einzuziehen. Neue Schulmöbel 

und eine zeitgemäße schülerfreundliche Ausstattung werden die Motivation zum Lernen sicherlich erhöhen. 

Ihr persönlicher Wunsch für die Schule ist es, dass auch die Kinder in den anderen Klassenräumen schon bald moderne, 

zugleich zweckmäßige und ergonomische Tische und Stühle erhalten. 

 

PH: Auf welche eigenen Leistungen sind Sie besonders stolz? MF: Auf alle! 

PH: Als Kind wollten Sie sein? MF: Lt. Erinnerung meines Grundschullehrers wollte ich 

etwa 1980 Entwicklungshelferin in Afrika werden. Ansonsten war der Beruf der 

Erzieherin oder Lehrerin schon sehr früh mein Ziel. 

PH: Schenken Sie uns eine Lebensweisheit. MF: "Mitdenken - Freude schenken" 

PH: Was ist für Sie eine Versuchung? MF: Vollmilch-Nuss-Schokolade in lila 

Schokoladenpapier 

PH: Wo haben Sie Ihren letzten Urlaub verbracht? MF: Öregrund / Schweden 

PH: Wem würden Sie einen Orden verleihen? MF: …vielleicht dem Karnevalsverein 

Pellingen?! 
 

PH: Mit wem würden Sie gerne mal tauschen? MF: Für 24 Stunden mit einer Millionärin. 

PH: Wo bleiben Sie beim Zappen durch das Fernsehprogramm hängen und wo sicher nicht?  
MF: Ich zappe nicht, da ich kaum fernsehe. Trash-TV geht gar nicht! Gönne mir gute Spielfilme! 

 

PH: Samstagabend, 20 Uhr, wo treffen wir Sie? MF: Zu Hause oder bei Freunden.                                 (Lesen Sie weiter auf S. 8) 
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PH: Ein Abschlussgruß der neuen Schulleiterin an die Pellinger Bürger: 

MF: Als neue Schulleiterin der Grundschule St. Antonius Pellingen freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit mit allen 

Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinden Pellingen und Franzenheim, egal in welcher Funktion und gesellschaftlichen 

Stellung. Eine Schule im Dorf zu haben, ist mittlerweile ein Gut, für das alle verantwortungsbewussten Bürgerinnen und 

Bürger und die Politiker kämpfen sollten. Eine „offene Tür“ ins Schulhaus und die Integration der Schule ins 

Dorfgeschehen sind heute mehr denn je nötig! 

Wir freuen uns über viele weitere Freunde und Förderer der Grundschule St. Antonius Pellingen auch in Form einer 
Mitgliedschaft im Förderverein der Grundschule. 

 
Die Pellinger Höhe dankt Frau Müller-Freischmidt ganz herzlich, dass sie sich die Zeit genommen hat, um uns ein bisschen 

über ihre Person zu erzählen. Wir wünschen ihr und ihrem Team viel Erfolg. 

 

 

 

Veranstaltungshinweise IV. Quartal 2017 

Wann? Was? Wo? 
01.10.2017 Herbstwanderung des Heimatvereins Pellingen Treffpunkt Dorfplatz, 11 Uhr 

28.10.2017 Großes Fischessen der AC Graureiher Gasthaus „Zur Pellinger Höhe“ 

04.11.2017 Fackelwanderung des Heimatvereins Pellingen (Infos folgen) Schanzenhütte Pellingen  

10.11.2017 Martinsandacht und anschließend Martinsumzug Kirche St. Antonius Abt Pellingen 

19.11.2017 Gedenkfeier, 11:30 Uhr Ehrenmal Höthkopf 

02.+03.12.2017 8. Pellinger Weihnachtsmarkt Schulhof Grundschule Pellingen 

10.12.2017 Advents- und Weihnachtsfeier der Senioren/innen Gasthaus „Zur Pellinger Höhe“ 

24.12.2017 Wir warten auf‘s Christkind – Jugendgruppe Pellingen Gemeinderaum Pellingen 
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